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' V' frfijtt, JWau Ci:!v.T, fi;tc sie.

k'tt? üiiurtärn:t, nautrnS ÜKrl- -

tan, .! dcr ilrrr .s-irnl- mit

riT Iqnwiktl''t;'.?!! Z.'.drlle diTlÄmmfaner roiltrn den ren ZMm
ileUtanflna so,t. Hrcmui hoti derflb und kamen ,n, teuf ten Per- -

i

' fl'.'jTijtff 'iMiciptm irnr, t!
V tip Ad.ir.n tSrct Hand.

catre. t. Leutä; Schatzmeister, ,

F. W. He.ken.., Ouincy.
Bicc . Präsidenten: TbemaS P.i i
Flünn. Chicago: I. A. Eollcr. d '

kopce. Mim,.; Iosevh Feen. New'
?)ork Ciw: I. I. Hmtes. Bnssslo,
N. g.: Tr. Peter S. an,, LouiZ.
rille. K.. und John M. Eallohan.
Milwaukee. WiS. MarZchall. C. H.
Herold. Seneca, Kan. Fahnenträ.
ger, Ehief Leo Hawk Man. Noscbud,
S. D.

Welch weltweites Interesse die
Amerikanische Föderation katholi..
scher Vereine wachgerufen bat, ging
ouZ den Glückwunsch-Telegramme- n .

Is.'iijinx-J- e niif .zu ntöincn mfe

tcr drin ccnat, fcrr in tan Vlb
Ji'tuttiiJ-rcrlaiiri-- c'S ('richt'ü.'s
fütijtrfn tpirb, ÜiT Güindni,

se gcfsrni vor 2c:tottr Palmor
lü'd alleren Jrfn:tn dc Goiwcr.
Jtenri aüeztc. üii rtebcrhülcit, 'et
dHTliif) hiirftij sie in ctit fdjnrfc?
ifrnipcrhiir tononnru'H lrcrbcn.
T tii'Ifjil) fterridit die Ansicht

tcr, dab sie i;ii)t die Tchuldige
fenhern nur, um iftrcit Tlann zu

reitet, il;rcn gulri, ;finf t'rei5,ietie
im habe. Wie C3 I)cif;t,. Ijat Won.
temeur Tulzer schweren Herzens
j?i die Bekanntgedttng der onricbli-tf-n- t

8d)ii!ö (einer rmi qnrilligt,
Xie watsmaschinerie ist gegen

w5nig am Äand und Süanb; sowohl
Lulzer als auch Vice-liiverne-

C!lyn behaupten, die ZZunktionen dcö

Go,ier,e,irs au?iibnl zu können.
Tie Biireauvorstelier stehen tlieil- -

hervor, die aus aller Herren Lände?
eingelaufen waren. Gratulationen
schickten: Kardinal Falconi. Italien:
kardinal Mercier, Belgien; ttardi
nal Garcia. Spanien: Bischof von

ontmark, England; Bischof F. F.
Keating. Northampton; Bischof
Max. Augsburg; Bischof Faulhaber.
Speyer; Bischof Ganzalas, Estrada,
Kuba; Bischof . Easertelli, Salford.
England; Bi chof I. I. EollinS.

Weife zu 2nl-,rr- , theilweise zu
' CAwn' tlllfllfthnfrt Qiil't.'illhil knrr.

Kingston, Jamaica; Erzbischof Jose
Mo.ra. Mexico ; Erzbischof P. Vru- -

chin, Montreal; Erzbischof L. Lange t

iiftttt v i v.

Ichen fle,iemtiii'tiiT. Tie Armee der
TtaatsaNjZesiellten ist völlig dem

ralifirl; wie immer sich die Tinge
im isaitfc deZ heutigen Tages mich
entwickeln mgen, Klarheit in der
Tache dürfte nicht vor nächstem

Tienstflg erfusgen, an welchem Tage
die Legislatur wieder zusammen
tritt. TaS Ttaatösiegel befindet sich

vin, Kanada; Erzbischof T. White
ßde, Liverpool, England; Erzbischof
F. Bcttinger, München; Erzbischof
L. N. Beyan, Quebec; Saford Fo f

'

deration von England; Weitmmst .
von, London; Austra',

'
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immer r.ech in Hmiden des o.
venieurs Sul;rr.

Tkr flU kommt am 18. Septenl

,fi't zur Verliaiidliing und Sulzer

H!i!ltll0llllilsl!

Vt,t thti TttWahiU bnU n

fk!entt (4 it in bis
tisff.

eli'len, ?,rit:t'. II A.,,ui't -ll-

U'fi U t '.ri ei, , tt.-it- htf'nvji)
'i'f."i!i' II d l'i'He V,iNrn-,- ;,s.
It'ti, infi-tii- ,,,,cr,1!eur
(iHi'i Bi'Iien i n i: r !',!:,! enc
Un s nkke.t 'e :!.'.h r,i,!t kcit An-loh-

vi,i u.'.b ,tfr!ls.-i:tci- Tret

liutgrn tknn ii. '.'.'ein, UVrglfiite
winden ans r r Stelle grtJdtet und
einer lebenjciriitlirlith verieht. Un-

ter den l'Vteßirleii trfti;dct sich der
deutsche Ingenieur cch.iiier.

Aal- - dem Ztantk.
Kemm'n. W. R.'Adair. Präsi-

dent der (5:ty 'ati.'iial ''ank dieser
Stadt, ist in seiner hiesigen Woh-uun- z

am 2','itt.voch gesiorben. ?r
war einer der herurragrnds!en

in, Staate, lir organi-sirt- c

die Bank vor '2- Jahren mit
seinem Bruder. Er hinterlädt einen
Solmund eine Tochter.

Lincoln. Tie neue Ackerbauhalle
wird bei der Eröffnung der Staat
Fair nicht fertigaeitellt sein. Ci
mangelt an dem nöthigen Stahl
lonstruftiouömaterlol.

Hebron. Counai, Leedom. der
langjährige Redalteur des Hebron
Register", ist uaf dem Chautauqua
Platze vom Herzlchlage getroffen
worden und siarb ssit augenblicklich
Er war einer der lestbekannten de
mokratischcn .'Redattxure in Nebras.
ka. Er hinterläf.t seine Wittive
aber keine Hindere Er war 65
Jahre alt.

Vroszks. Sommerfesr.
Nächswn Sonntag, den 17. Aug..

veranstalten der Teutsche Tarnen
Berein und der . Omaha Plattdeut
sche Berein, geuieinsam in den An-

lagen des Teutschen Hauscö ein gro
fccö Sommcrfest durch ein Garten
tbnzert, Volks spiele und Tanzkranz,
chen. Außerdem findet ein, PreiS-
kegeln und Preisschießen statt. Ter
Eintritt zum Park beträgt 10
Eents. Sicher ist, daß sich jeder
Thellnchincr gut ainusiren wird.

AuS den, Staate Iowa.
West Liberty. Ter frühere Mayor

der Stadt, L. W. Swem, wohnt
über dem Postamt und hörte Ge-

räusch im unteren Gelaß. Er eilte
sosort hinunter und überraschte meh-

rere Einbrecher, welche den Geld-schran- k

sprengten. Die Spitzbuben
schössen sofort auf Ewern, der eine
ilugcl ins Auge erhielt. Tie Räu-
ber flohen im Tunkel der Nacht,
Swein erhielt noch einen Schuß in
den Arm und Unterleib. Sweins
Sohn, der feinern Bater zur Hilfe
ttlte, erhielt ebi..",rnis einen Schuß
von den fliehenden Räubern. Ter

idschrank wurde vollständig durch

Nitroglneerin zertrümmert. Die
Bande bestand aus drei Mann, die

cuf der Flucht noch sämmtliche
Lampen im Postamt und aus der
Etraßi? zertrümmerte

Deiiison. Ter Baukontrakt für
daS neue deutsche Opernhaus ist
an die Firma Fee & .Nobler in
Muskogee,

'

Oklahoma, vergeben
worden, welche unter sieben Mitbe
Werbern das niedrigste Angebot ge
macht hatte $4:5,85:1, Mit der
sonstigen Einrichtung wird der Bau
auf etwa $55,000 zu stehen kom

nie. Herr Fee, ein Mitglied der
ttontrattorenfirma, hat bis vor etwa
10 Jahren hier gewohnt. Daö Je
bände soll bis Mitte Februar fertig
sei. Ter Deutsche Tag" in
Tenison wird am 21. September
begangen werden. Alle deutschen

Bereine, Kirchengemeinden und das
deutsche Publikum in weiten lliu
kreise werden sich daran betheiligen,

Harlan. Herr Fritz Heise ist nach
sechsmonatlicher Abwesenheit wieder
von seiner Besuchsreisg von Deutsch- -

land zurückgekehrt. Herr Heue hat
bei einer Spielwarensabrik in S.'iirn.
eine große Bestellung eines Spiel- -

Zeuges eigener Erfndung aufgegeben
die er in diesem Lande auf den
Markt bringen wird.

Rockwell Eitn. Edward Owen
von West Court wurde bei seinem
Besuche der hiesigen City Fair"
von Taschendieben um $100 in Pa-

piergeld und $1200 in Werthpapie-tei- l

bestohlen. Andere Besucher ha-

ben ähnliche Verluste zu beklage.

rru TI't- - ß,5!'', Hf "
1 s , !, I .,', Ji V !;'::,
!',' nüi ;'c( intiiscnfüi'f, le
(V, ii'n.i,!-;- ! Viiifelfn-- r t aiua 'f'l
(I1'. I J l"Mt?'? I , s ! ','l'r:,, !

?i .!:' he Trete '.!ök.,!!e:, i.l I

d. II, t in ir;n fii'C 1' .!;

, i i t i rtT. 'H:: 'V la itiv I .:ü,:,-- f int vtuftrj.'.f h
lei'tM-e- IiiMI.'i'Vtf zur Z'.'ü

'Uimj de, Per
am Ü. OfteiVf in, deutschen Im
rui- Xie Einliidirnj ttire ki",'!,,n
in:, ,!t S'e.ieiUrnnij an,;.'
liriili't Pr.lt 5,'iit Ucp d

Tmini.ih'ii c.irinn legte eine Ein
ladimg des Deutschet, Tag-Komit- e

in Srwird der. Die Feier findet
an, 15. Lepicuiber statt. Mehrere
länger rrkiorlen jlch bereit, zu ge
bei, und ircrdkii wahrscheinlich 1

Me.!in die Reise machen. Auf der
neuen Präsidenten dez Musiker
,inö. Sanger Peter Laux. wurde
ein Hoch ouögebracht und der Abend
bei gemüthlichem Zusammensein fccx

lebt.

Dodröfällk.
TaZ drei Monate alte Töchterchen

von Herrn und Frau Julius Zim
mermann. 2030 Spring Straße. is

am Mittwoch Nachmittag gestorben
Tie Beerdigung findet heute Nach

mittag auf dem St. Maria-Magd- a

lena ttirchhof statt. Ten trauern
den Eltern unser aufrichtiges Bei
leid.

Ein deutscher Pionier von Ne
braska, Adolph Heitseld, ist in der
Wohnung seiner Tochter in Ban
croft, Nebr., im Alter von 83 Iah
ren gestorben. Seit dem Tode sei
ner 'ebenogesahrtin vor einem
Iahrehatte ihn alle Lebenslust ver
lassen und oft äußerte er den
Wunsch, der (Gattin nachzufolgen
Herr Heitfeld war in Teutschland
geboren. Mit den Eltern kam er
vor f5 Jahren nach Amerika. Eine

Zeitlang wohnte er in Galena, III.
und später in Sioux Eitn Ja., wo

er ein Hotel führte. Nach Nebraska
kam er vor etwa 30 Jahren und
wohnte die längste Zeit in Ban
croft. Er besaß bedeutendes Farm
land in verschiedenen Theilen des
Staates und war finanziell gut ge.

stellt. Ter Verstorbene wird über
lebt, von Polizeikapitän .Henry Heit
seid von Oinaha ,ud zwei Töchtern
von denen eine in'Utah und die

andere in Bancroft wohnt. Kap!
tän Heitfeld traf erst' bei seinem
Vater ein, als er bereits den letzten

Athemzug gethan hatte. Die Trauer.
feier smdet am Freitag Morgen in
der katholischen Kirche in Bancroft
statt.

Siid-Omah-

Im Alier von 61 Jahren ist

Henry Wehde, 510 nordliche 20
traße wohnhaft, nach langjährigem

Leiden gestorben. Ueber 12 Jahre
war er leidend, seit den letzten zwei
Monaten mußte er das Bett hüten.
Seine Fran, drei Töchter und vier
Cnlum iihflrlohnn ihn T'.ia vlaarhi

gmig erfolgte heute Nachmittag un
ter den Auspizien deö Siid-Omah- a

Plattdeutschen VeremS, zu dessen

Mitgliedern Herr Wehde zählte. In
Kiel geboren und crzogeil kam Weh.
de iin Alter von 23 Iah ren ach

den Ver. Staaten und heirathetc
vor ?8 Jahren ti, Iowa.

Die wichtigste Ordinanz, die der
Stadtrath diesen Monat annehmen
wird, ist die, welche die Hohe der

teneriinllage betrifft. Man glaubt,
daß es wenigstens 12 Mills sein
werden.

An oer k.tootrathöitzung am
Mittwoch wurden die städtischen Fi.
nanzen deS Längeren besprochen. ES
ist anzunehmen, daß infolge des
neuen Zweischichtsystems der Feuer
wehr die Gehälter etwaS beschnitten
werden. Sollte der Fenersond nie
dergehalten und auch die anderen
Fonds heruntergesetzt werden, so ist

cz möglich, daß die Steuerumlagc
auf 12 Mills verbleiben wird. Es
heißt auch, daß die Gehälter der
Feuenvehrleute gleich denen der
Omaha Feuerwehr festgesetzt werden
sollen.

Wie eS heißt, wird d frühere
Palizeikapitän Henry Eisfelder sich

,1,1, hn ysnit deS Balni'irickkl'rS bl.
werben.

ttouv. Foß sattelt um.

Boston, 14. August. Gouverneur
Fuß, der sich im letzten Jahre um
di Präsidentenschaftsnomination be-

warb, hat die Erklärung abgegeben,
daß er der demokratischen Partei
den Rücken zu kehren gedenkt und
wieder zu feiner ersten Liebe, der
republikanischen Partei, zuriickkeh.

ren werde. Er beabsichtigt, als
Gonuegneurskandidat

aufzutreten. . -,

Cmlü w,k t$nn htt "'r,,',, ti
im Viihtii INI.

H'.I",!'.,"!'' rt C--i-

f.'ii tV:($ '.!, 1 lil'f fj.nl;
d--

!
ll.-rinc- I r i ! ( ;:tl

!., v.it. in r.tait Cil w, Ri'
s.'ni l ! rr.i.-- i

C:t' .!.!! '.1 Ut auch
N-- r ln l iH !..) in imi'il'
CtW gut it. dem, ,:: i U :r Tier
(im !a!k.'!l irir I, I h r n

m,s ?!!;, U U;r U..I
i.l eilte d,;l C.n-f- ' i.. r im i !

r 'Mi k.i! rnetchf. und sin
fl!MUl:;neu der Hits iit nnf.t den?
bar. (iiu rr ('"ffauaener,
in stuf der 2 träte arbeitet,', wurde
rett der Hihe uberii'äitigt : f et it ;jii
wd ist tt'cht lcbeuegi'fal;tli.lj.

Fürstliche iökrlobnngk.
Biichareii. Rumänien, 21. Aug.- --

(5s i't bckailut gemacht worden.
denmächsk drei fürstliche Hechzeiten
statNinden werden, nämlich: ibros;
Herzogin Olga von Rußland mit
dem Nroiwriiijeii von Serbien;
Prinzessin Elisabeth von Rumänien,
deS 5tönigZ Großtochter,

'
mit dein

griechischen KrM'rinzen: 0?roßhl'r-
zogin Titania mit dem Prinzen
Ferdinand von Rummue:,.

Ein Erfolg.
Unter obigem Titel schreibt die

..Freie Presse" in Lincoln über daS
Staat:-sängerses- t wie solgt: Daö
in letzter Woche in Lincoln, Neb.,
stattgehabte Säugerlest deS NebraS-
la Sängerbundes gestaltete sich zu
einem unbestrittenen künstlerischen
Erfolge und hat besonders auch auf
das daS zu
den Hauptkonzerten zahlreich erschie-

nen war, einen tiefen Eindruck ge-

macht. Besonders die Männcrchö-
re, das deutsche Volkslied, das nie
seine Wirkung verfehlt, wenn es in
so packender Weife zmn Bortrag ge
langt, wie dies in Lincoln unter
Prof. Theod. Rnd. Reese's Leitung
der Fall war. Tie englische Presse
der Stadt zollte den Leistungen der
Massenchöre uneingeschränktes Lob
und sprach darüber ,hr freudige
Erstauneil und hohe Genugthuung
auS. Auch den Tamenchärcn und
den Solmen, sowie dem vortrcfili
chen gebührt hohes
Lob. Wir zweifeln nicht, daß dieses

Sangersest den dein Verbände ange,
hörenden Gesangvereinen neue Lust
und neuen Eiser cinfloizen wird,
dem deutschen Liede auch für die

Zukunft die Ptlege angedeihm zu
lassen, die ihm als einem wichtigen
Faktor in der Erhaltung deutscher
Sprache und Art hierzulande ge-

bührt. '

Kleine Stadtncuigkkiten.
Wegen Straßcnbettelns wurden

Tom Twycr und Ruth ThomaS mit
$100 und den Kosten bestraft.

Lest Ltearney wurde durch den

anitierenden Polizeirichter Altstadt
wegen BagabundirenS mit 10 Ta-ge- n

Gefängniß bestraft.
Der Mexikaner Joe Hortoz wurde

im Polizeigericht mit $50 und 5io-ste- n

wegen Schlägerei in einer
Wirthschaft bestraft. In letzter Zeit
finden häufig Prügeleien zwischen

Mexikanern in der Gegend pon
Douglas und 13. Straße statt.

EharleS Dodaine hat die North-
western Bahngesellschaft auf $20,.
000 Schadenersatz verklagt. D
Maiin wurde bei einer Oelexplo- -

sion auf einer Lokomotive schliumi
verbrannt.

Henry Roth und Eharles Earroll,
Eigenthümer eines Ladens in 320,
südl. 10. Straße wurden wegen Er-- !

langmig von Md unter falschen
Borwanden verhaftet. Richter l?e-na- n

hat den Fall auf Montag, 18.

August verschoben. Ihre Bürgschaft
wurde auf $500 eitgesetzt.

John Feldman, der ein Geschäft
in 208 nördl. 1. Straße betreibt.
hing seinen Rock und Weste liber
einen Stuhl. Als er Abends den
Rock anziehen wollte, bemerkte er,
daß eiiie goldene Uhr nebst Nette
und . ein nut Diamanten besetztes

llhranhangsel ver chwunden war.
Mit der Ausschachtung für daS

neue $10.000 Spritzenhaus Ecke 10.
und Harnet) ist am Mittwoch begon
ne worden.

Der Soldat JaincS K. O'Neill
wurde im Polizeigericht mit 00
Tagen bestrast, weil er im Stak'
Hotel eine Iran mißhandelt hatte.

Schadenfeuer.
Heute zu früher Morgenstunde

?rti in dem Kebäude 16 südl. 15.
Straße Feuer zum Auöbruch. Dank
des rechtzeitigen Eintressens oer
Löschmannschaft wurden die Flam-
men im Keime erstickt. Ter anger-

ichtete Schaden ist nominell.

iths. II nAi 'l -- Ais'
t ml'hU M iMvnntt m

fl.'iüli't.'rt S'k.'inws. '.In.
H :ndi l l'ciM.irlttfff gkN' 'n Ak
I i'ttriJ,,'? auf Uun't $ht ,,"!
I.n '! t! 1 it. T:e ?:i!Z'ch:f'km'..i- -

'.'!'.",! eincn drrail'n
an. dos, he in der a?e tirtMi-(-

n, 'z'clittüen s !, fünitts l ten
:l!'i-- r auch e wurden von bm '.'i ii

s!,jfci.,ni öiti.fat. !ie Hau limr-t- e

mit jedem Augen; MS bedroili-chrr- ,

und c nnirbi'ii l.tleimigit 'Jler-f- l

!!ku:!,'!, an ii)si!H",!Miiannfi!wf.
len bn bei,irrsten, cdlici.üch tra-
ten iiler 20 Tchichkeüte zu. Clelle.

e sahen sich gezieungen. blai'.k zn

ziehen, um sich der eigenen Haut
w welircii. Crst nachdem sieben

Verhaftungen rorgenownien worden
waren, kennten die cchermt;.
nianiischa'ten die ctrrifer zu i'aa
ren treiben. Bei den Zusammen.
sloben sind zahlreiche Personen mehr
oder weniger schwer veriouudrt ivor
den.

Mit grös'ter Befriedigung wird
in militärischen und aeronrntiischen
Fachkreisen der amtliche Bericht
über die höchst ersolreiche I?ahrt
begrubt, welche der neueite Militär-luflkreuz-

bei seinem erstumligen
Aufsiieg zurückgelegt hat. Ter
.Ureuzer ist auf der Werst deS

Nr. L erbaut und
vereinigt die bewahrten Eigenschaf-
ten de! alten ttrosi'schen und dez
Siemens-Schuckert-Typ- Ter neue
i.'uftfreuzer wurde in jeder Bezie-

hung gründlich durchgeprobt. Alle
Evolutionen fielen zur vollen ' Zn
friedenheit der an Bord befindlich?!:
Fachleute aus. ür Tausende und
Äbertau sende war es ein erbebender
Anblick. alS das Zeppelin-iarine-luftschis-

welches von seiner Halle
auf dem Johannikthaler Jlugfelde
aufgestiegen war, dem neuen Segler
?ntgegenfuhr und mit ihn, Grüke
auctaüschte. Beide Kreuzer kehrten
dann nach ihrem Ausgangspunkt
zurück, wo die Rundung glatt er
folgte. ' Alles verlies tadellos mit
militärischer Pünktlichkeit. Tie
Aufstiege deö neuen Militärluft
kreu;erö werden ich in rascher Rei
henfolge wiederholen,' bis die end

giltige Abnahme seitens einer Koin
Mission der HeereMerwaltung er
folgen kann.

Tie beiden Cchnlkrenzer Bine
ta" Mio Hertha , welche vom
Reichöslottenamte chon Mitte Mai,
wie damals gemeldet, dazi, be

stimmt wurden, im Winterhalbjahr
in den oslamerikanischen (bewässern
zu weilen, haben soeben die AuS
reife von Wilhelmöhaven ans ange
treten.

In Leitartikeln, welche die grosite
Anerkennung zum Ausdruck brin
gen, erinnerten die Blatter an den

fiebzigsien tteburtdtag des General
feldmarschalls Tr. Freiherrn Kol
mar v. d. (oltz. welcher Ansaug
Juli als Generalinspekteur der
zweiten Armeeinspeltion zur DiS
Position gestellt wurde und in der
Person deS ehemaligen Uriegsniinr
sters, tteneralS der Infanterie v

Heeringen, einen Nachfolger erhielt.
Besonders betont wurde seine Thä- -

tigkeit als Reorganisator deS tür
kischen Heeres. Auch wurde feine

Bedeutung als P.'ilitiirschristsleller
eingehend geivurdigt.

Bicle deutsche Blätter verleihe
ihrer Anerkennung des LiuwirkenL
von Kaiser Wilhelm auf daö

des BalkansriedenS
Ausdruck, in Oesterreich Ungarn
freilich i,t nian noch immer ziem
lich stark über daö Ergebnis der
Bukarester zionserenz verärgert.
Toch wird versichert, das; durch
diese , Meinungsverschiedenheit zwi
scheu Teutschlaud und Oesterreich
der Treibimd mcht erschiittert wer
de, so wenig, wie dies mit dem

Zweibimde durch die Balkandisje
renzen zwischen Frankreich und
Riisjland geschehen sei.

Nkgenmnchrr erfolglos.

Post, Ter, 11 August.-est- ern

Abend wurden hier M00 Pfimd
Dyuamit zur Crplosion gebracht i
der Absicht, der seit Wochen herr-
schenden Türre ei Ende zn machen
und Regen zu erzeugen. , Wohl bil
beten sich Wolle, doch der ersehnte
Regen blieb aus..

Massriisireik.
St. Louis. 11, August. Neu.

hundert .fileidemimfier und Kleider-niacheiinne- n

sind hier a den Streik
gegenagne.

fiuen uSag kl, feit tpü tur UVaU,
tan l, ans tü iscntj pra Buzhel zu

Xer Senat verwarf mit n'ee:w,e-geude- r

Me!,rl''it Antli' zur Lriö
düng h- -i Zolles auf Bleierze.

Tik Nkbkllio in China. '

Schanghai, 11. Auausl. Tie
Wu-Sun- a Forts, welche sich seit ge
raum Zeit in den Handen der
Rebrllen befanden.' haben sich

siern den Regierungolruppen er
sieben. Tie Berhandlungen der
llebergabe wurden durch Tr. Cor
von der Rothe Kreuz Gesellschazt ge
leitet. Tie Rebellen erhielten da
für 75.000.

Hankom. 11. August. Berichten
zufolge haben 2.",0()() Rebellen aus
der Provinz Hu-Na- die Grenze
überschritten und einer kleinen Re-

gienmgZmacht ein Tressen geliefert,
worauf sich die Regierungstruppen
zurückzogen.

Tokio. Ii. August. Einige
japanische Zeitungen melden, daß
der Provisorische Praiident" Juan
schikai von China 100 gedungene
Meuchelmorder nach Japan gesandt
habe, um Tr. Cunjatsen, Hnang.
sing uno andere chinesische revo-

lutionäre Flüchtlinge umzubringen.
Tie japanische Regierung hat - auf
diese Angabe hin den Polizeischutz
für diese Flüchtlinge erhöht gleich,

zeitig will sie jedoch nicht gestatten,
daß Japan als Hauptquartier für
chinesische Wühlhuber benutzt loerde.

BrschnldiguagkN grgr UcAdoo.

Wajyington, 14. Äuguit. Im
Hanse bezichtet heute der republi
kanische Führer Mann den Schatz,
anitösekretär, Mitglieder des S

für Geschäftsordnung
irsucht zn haben, die Ablehnung
deö Antrages deS Republikaners
Mondell zu veranlasse, wonach der
Sekretär um Beweise für seine An-

schuldigung ersucht werden sollte,
das; die New Yorker Banken den

Preis der zweiprozentigen Regie-rungsbon-

künstlich gedrückt hät-

ten: das sei, wie McAdoo gesagt
habe, geschehe, um die Währungs-
reformvorlage der Regierung zu
schwächen. McAdoo solle, wie Mann
versicherte, sich entschuldigen, wenn
rr seine Angaben nicht beweisen
könne, oder sein Amt niederlegen
Ilndenvood vertheidigte den Schm
amtösekretär: er wird die Mäh.
rimgMorlage am Tienstag oder
Mittwoch nächster Woche dem Hause
vorlegen.

TrS ttentralsirrikö Ende.
Mailand, 14. August. In einer

von 10.000 Arbeitern besuchten Ber.
sammliing wurde beschlossen, die Ar
beit wiederaufzunehmen. Tie Ar- -

beitgel'er haben ver procheu, in
Berhandluiigen mit ihren Angestell
ten einzutreten. Nur die Straßen
bahnleute und die Eisenbahnange
siellten verbleiben am Streik.

Rom, 11. Aug. Ernste Streik
lrawalle haben hier stattgefunden
Mehrere Personen wurden verwun,
bet und etwa 500 verhastet. -

Durch ttnsvlin verbrannt.
Frau Haniiah Bergeuson, 2010

Lcavenworth Straße, steckte ihren
kleinen lasolinofen an. wobei ein
Theil des ttasolins auf den Fuß.
bode floß und sich entzündete. Sie
zog sich schlimme Brandwunden an
den Beinen zu. Merkwürdig war,
das, ihre Wirthin, Frau Holen
Ehildreß, während sie in der Stadt
Einkäufe machte, eine Ähuung hat,
te, baß Frau Äergenion etwa pa- -

firt sein möchte. Sie eilte nach

Haus, und wirklich sah sie ihre Be
füi'chtuug bestätigt. Frau Bergen-s- o

wurde gerade nach dem St. Ja- -

eph tz Hospital überfuhrt, wahrend
Feuenvehrleute die Flammen lösc-

hte.

Schwksrloge der HkrinannSsöhnk.
Die Schwesterloge der Her- -

iil'cittilluoiien, na zu verantworten.
Thomas Ä. Lainson at imik PIM).,
MO, zwecks Bekämpfung des Tarn
many Ringes zur Verfügung ge
stellt.

rau Suszrr todtkrank.

Albony. N. ?)., U. August.-T- aZ
Befinden der Gattin deS ttou

verneurS Sulzer ist so schlecht, das;
die Aerzte das chlirnunte be ürch
ten. Zwei weitere Spezialisten für
Nervenkranke sind l,eute vormittag
an daS Krankenbett gerufen wör
oen.

Iowa Wetter und iftntt.
tcS Moines. 1.1. August. DaS

Bulletin für die n,it dem iO, bc
endete. Woche besagt: Tie Trocken
heit hielt biz zum 10. d. M. an.
an welchem Tage sich reichliche
Schauer emslellten und in der
Sonntag Nacht van starken Regen
gefolgt waren. Am 8. d. M.
schmauste die Temperatur zwischen
100 und 108 Krad mit Heiken
Winden. Trobdern hat sich daö
Motn in der nördlichen Staatühalf
te sehr gut gehalten, während eö

sich in den südlichen CouutieJ be

standig verschlechtert hat, und die
Ernteaussichten dort haben sich seit
dem 15. Juli um 20 bis Kg.Prozent
verringert. Obwohl viel tion die

sche Foderattoi, und von allen Er
bisckösen und Z'iichöfen bc. Land :

die nicht hier. lein konnt,,.' '
.

Ar, abgefahren.
Frank Kane beging die große lln

Vorsichtigkeit, unter einem Bahn
frachtmagcn Kühlung vor der gro
ßen Hitze zu suchen. Bald war cr
eingeschlafen, und die Car wurde
in Bewegung gesetzt. Ter Unglück
liche wurde eine Strecke geschleift
und ihm der linke Arm abgeschnit
ten. Im St. Iocph's Hospital
fand er Aufnahme.

(

Wetterbericht.

Mir Omaha, Eomieil Bluffs und
Umgegend: Schön und andauernd
warm Abends und Freitag.mmm- - ''-

Marktbericht.
Siid-Omah- 14. Augusts

Rindvieh Zufuhr 1,460; Markt'
fest.

Gute bis beste $8,30-$0- .00.

Mittelmäßige bis gute $3.00,
8.30. ' 4

Gewöhnliche bis mittelmäßige. X7.50 8.00.
Gute bis beste Range Stiers

$7.408.00.
Mittelmaßige b,S gute $7.00,
Gewöhnliche bis 'mittelmäßige --

,

6.2,57.00. !

Kühe und HeiserS, fest.
Gute bis beste HeiferS $g.60

7.50. ,

Gute bis beste Kühe $0.00 6.ß0
Mittelmäßige bis gute Kühe'

$5.00 $ß.00.
Gewöhnliche ms mittelmäßige-

$3.50 $5.00.
Stockers und Feeders, 10. biS !

20c höher. n
Gute bis beste $7.008,00.
Mittelmäßige bis gute $6,50

7.00.
Gewöhnliche bis mittelmäßig,

'

$0.000.50,
Kälber $5.000.00. i f
Nn u rn 75
Schweine Zufuhr 6,700; Markt j

0 bis 15c niedriger; Durchschnitt.
preis ' $7.00 7.70; höchster PrciZ'
$8.50.

Schafe Zufuhr 4,05: Markt
0 15c hoher.

Lämmer, gute lud beste, $7,00
--7.U5. I

Lämnier Feeder $0.006.5!).
1

Widder $4.755.00. ' '

Jährlinge $5.255.50. '

Jährlinge Feeder, $5.0080.
Muterschafe, $4.254.50,
Mutterschafe Feeder, $3.003,50
Widder Feeder, p,mL2

fern Schaden unheilbar ist, werden
doch die Regen den ollgemeinen Zu

. stand bessern und' weiteren Schaden
verhüten. Tie Regen sind auch

' von großem Werthe für lartofseln,
liefen, Weiden und ttärten und

' uueroen auch die in den südlichen

4U5'.',uie3 bereits knapp gewordenen
z 'fJafieroornithe vermehren.
'j l folgende Regen falle wurden am
, vorgeit des 11, für Souutaa und
5 iamitag Nacht berichtet: Teö Moi
I h 2,40 oll: Cedar NapidS 2M

, ,Ha 2.05, Marshalltown 2.23.
: ifsterloo 1.30, Cresion 1.01, Bur-- .

0,52.
' Der Stand der Obsternten am

" H. Ä.iigilst war: Aepfel fi3 Prozent
der C 1 !)()!, oder s),m,.

;s-- BuwlZ.in diesem Jahr. Pflau.
mm find m (15 Prozent 1, Juli
auf am i, August gefallen,
Trauben scheinen Sinter der Trocken,

i; f.cit nicht gelitten zn haben .und
Unnkm am 1. August auf Ol1;

rez".!t, gegen 92 am 1. Juli.
'

! S. . Wnrn, deutscher Opti.
" '.Tuien uiiteisucht für Vrü
y, 5 Ärandeiö (Schünde.

mannssöhne Einigkeit" hält heute Mädchen für allgemeine Hans-Aben-

ihr, segekmäßsg Versamm! arbeit; guter Lohn; 558 Süd
lung im Deutschen Hause. ,

1 35. Amme. Tel. Harnet) 2008.


